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19. Punkt 

Bericht des Finanzausschusses über die Regierungsvorlage (624 d.B.): Bundes-

gesetz, mit dem das Börsegesetz 2018 geändert wird (643 d.B.) 

20. Punkt 

Bericht und Antrag des Finanzausschusses über den Entwurf eines Bundesge-

setzes, mit dem das Bundesgesetz über Verfahren zur Beilegung von Besteue-

rungsstreitigkeiten in der Europäischen Union und das Bundesgesetz über das 

öffentliche Anbieten von Wertpapieren und anderen Kapitalveranlagungen erlas-

sen werden sowie die Bundesabgabenordnung, das Finanzstrafgesetz, das Bun-

desfinanzgerichtsgesetz, das Börsegesetz 2018, das Alternativfinanzierungsge-

setz, das Immobilien-Investmentfondsgesetz, das Investmentfondsgesetz 2011, 

das Alternative Investmentfonds Manager-Gesetz, das Finanzmarktaufsichtsbe-

hördengesetz, das Wertpapieraufsichtsgesetz 2018, das Betriebliche Mitarbeiter- 

und Selbständigenvorsorgegesetz, das Rechnungslegungs-Kontrollgesetz, das 

Sanierungs- und Abwicklungsgesetz, das Finanzmarkt-Geldwäschegesetz, das 

Wirtschaftliche Eigentümer Registergesetz, das Glücksspielgesetz und das Ver-

sicherungsaufsichtsgesetz 2016 geändert werden (EU-Finanz-Anpassungsgesetz 

2019 – EU-FinAnpG 2019) (644 d.B.) 

Präsidentin Doris Bures: Wir gelangen nun zu den Punkten 19 und 20 der Tages-

ordnung, über welche die Debatte unter einem durchgeführt wird.  

Auf eine mündliche Berichterstattung wurde verzichtet. 

Als Erster zu Wort gemeldet ist Herr Abgeordneter Jan Krainer. – Bitte. 

 


